
GEMEINDEBRIEF

DEZEMBER 2023 - FEBRUAR 2024  
AUSGABE 170

ALL EURE DINGE LASST IN DER LIEBE GESCHEHEN.
(1. KORINTHER 16,14 - JAHRESLOSUNG 2024)



2 3

All eure Dinge lasst in der Liebe geschehen.  (1. Korinther 16,14)

Einen Job wie den von Paulus will man auch nicht gehabt haben. Nicht nur, dass er nur we-
nige Jahre nach Jesu Tod im ganzen Mittelmeerraum christliche Gemeinden geründet hat 
(und dafür natürlich ständig auf Reisen gewesen ist): Er hat sich um all diese Gemeinden 
dann ja auch kümmern müssen. Immer wieder haben ihn Briefe erreicht, in denen die Ge-
meindevorsteher ihm ihr Leid geklagt und natürlich auch um seinen Rat gebeten haben. So 
auch die Leute in Korinth.

Diese Gemeinde war, kaum dass sie gegründet war, auch schon tief gespalten. Jede Partei 
war natürlich der Meinung, die Weisheit mit Löffeln gefressen zu haben. Es gab also nicht 
nur Streit um die Wahrheit, sondern auch jede Menge Kompetenzgerangel, Machtkämpfe 
und viel verletzte Eitelkeit. Nun kamen da ja auch ganz unterschiedliche Menschen zusam-
men. Ehemalige Juden, Griechen und noch viele andere. Und alle haben natürlich auch 
vehement ihre  eigenen Traditionen, ihre liebgewonnen Sitten und Gebräuche verteidigt. 
Wenn man dann zusammenkam, zum Gottesdienst, zum Abendmahl, zum Feiern – dann 
hat es oft gekracht. Weil jeder der Meinung war, im Recht zu sein, die Wahrheit gepachtet, 
die Weisheit mit Löffeln gefressen zu haben.

Aber so, sagt Paulus, geht es nicht. Es geht in der Gemeinde nicht um das, was uns trennt 
oder unterscheidet, sondern um das, was uns verbindet.

Wer einander in Liebe begegnet, der ist auch mal bereit, sich in die Schuhe des anderen zu 
stellen. Dann kann man die eigenen Überzeugungen auch mal zurückstellen, Fünfe gerade 
sein lassen und sich daran erinnern, dass wir alle gemeinsam Kinder Gottes sind. Oder 
sogar stolz darauf sein, wessen Geistes Kind wir sind. Dass es der Geist der Liebe ist, dem 
wir uns verpflichtet fühlen, nicht der Geist der Rechthaberei und der Selbstgerechtigkeit.

All eure Dinge lasst in der Liebe geschehen. Eine schöne Jahreslosung. Für jeden und jede 
von uns, die sich immer wieder dabei ertappen, sich mit anderen zu verkämpfen. Aber 
auch für uns als Vierländer Gemeinden im Pfarrsprengel, der im kommenden Jahr mit der 
Kirchengemeinde Altengamme noch reicher und vielfältiger werden wird.

Ein gesegnetes Jahr (und frohe Weihnachten) wünscht euch

Euer Pastor Nils Kiesbye
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Kita Fünfhausen

Nach den Sommerferien (wir haben die Großen in die Schule oder Vorschule entlassen) 
sind einige neue Mäuse (Krippenkinder) zu uns gekommen. Es war eine aufregende neue 
Erfahrung für die Kinder und die Erwachsenen. Auch die Störche (Kinder von 3-5 Jahren) 
und die Luchse (Vorschulkinder im Brückenjahr) haben sich neu gefunden. 

Die Herbstzeit ist in allen Gruppen ausgefüllt mit Martin Luthers Leben und Wirken.
Unsere Kinder hatten die Möglichkeit sein Leben mit Hilfe von Geschichten, Basteln, Lege-
arbeiten, Puppenspielen und vielem mehr kennen zu lernen.

Den Abschluss bildete ein Gottesdienst mit Pastor Brysch zum Reformationstag.

Mit der Vorweihnachtszeit, dem Advent und einem Weihnachtsgottesdienst mit anschlie-
ßendem Frühstück für alle Kinder gehen wir in die Weihnachtpause. 

Das Kitateam Fünfhausen wünscht allen eine ruhige Weihnachtszeit und ein gesegnetes 
neues Jahr 2024!

KINDER UND JUGEND  - NEUES AUS DEN KITAS

Kita Sankt Severini Kirchwerder

Unsere Namen sind Christina, Ivonne, Dominic und Anouschka. Wir sind zwei feste Erzie-
herinnen und ein Erzieher, der uns als Springer unterstützt sowie eine Auszubildende. In 
unserer Gruppe, betreuen wir Kinder im Alter von 0-3 Jahren. Aktuell sind wir 9 Kinder, 4 
Jungen und 5 Mädchen, also haben wir noch das eine oder andere Plätzchen frei.

Wir können hier jede Menge spielen und ganz wir selbst sein, denn in unserer Gruppe ist 
jede*r Willkommen. Aktuell machen wir ein richtiges tolles Projekt, da kommt uns jeden 
Morgen, im Morgenkreis, Hermann Besuchen.

Ihr fragt euch jetzt, wer Hermann ist?
Das ist unser Igel, für den wir Igel-Lieder singen und 
Fingerspiele spielen.

Außerdem lernen wir einiges über den Igel. Zum Bei-
spiel, was er so isst und wo er wohnt. Gebastelt wird 
natürlich auch zum Thema Igel, dazu benutzen wir ganz 
verschiedene Dinge. Unter anderem haben wir mit 
Fingerfarben Igel an unsere Fenster gemalt. Auch mit 
Papptellern und Gabeln haben wir schon einiges zum 
Thema Igel gestaltet. Das macht eine Menge Spaß!

Im Dezember beginnt bei uns die Adventszeit. Am 13.12.23 bekommen wir Besuch von 
den Großeltern, das wird richtig schön besinnlich. Wir freuen uns schon sehr auf die Ad-
ventszeit mit Lichterschein, Gemütlichkeit und weihnachtlichen Basteleien.

Mit unserem Erzähl-Theater, werden wir dann Geschichten über den Sankt Nikolaus und 
über die Weihnachtsgeschichte hören. Adventszeit heißt für uns auch Plätzchenzeit, das 
gemeinsame Backen lieben wir besonders. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit!
Viele Grüße 
Eure Eichhörnchen

KINDER UND JUGEND - NEUES AUS DEN KITAS
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Zeltlager 2024

Wir starten in ein neues Zeltlagerjahr! Ab Dezember habt ihr die Möglichkeit, euch für das 
Abenteuerzeltlager 2024 anzumelden. Wir fahren von Samstag, dem 10.08.-24.08.2024 
für 15 Tage nach Groß-Wittfeitzen in den Wald. Wenn du zwischen 7 und 13 Jahren alt 
bist, Lust auf richtig viel Abenteuer und Action hast, dann melde dich gerne bei Cathi an. 
Die Anmeldeunterlagen findet ihr online auf unserer Homepage unter www.st-severini.de. 

KINDER UND JUGEND - JUGENDARBEIT

Scheunen-Kiddies

Am Namen feilen wir noch, Namensvorschläge sind herzlich willkommen! 
Ein Jahr von Zeltlager zu Zeltlager ist einfach zu lang. Damit wir uns in der Zwischenzeit 
auch sehen können, sind alle Zeltlagerkids und die, die uns mal kennenlernen wollen, don-
nerstags zwischen 16:00 und 18:00 Uhr in die Scheune eingeladen. Gemeinsam spielen 
wir Spiele, basteln etwas, backen Waffeln, singen, hören Musik oder machen spontan ein-
fach das, worauf ihr gerade Lust habt! Ihr braucht keine Anmeldung, kommt einfach vor-
bei. Wenn ihr Fragen dazu habt, meldet euch gerne bei Cathi unter 0151 673 520 07. 

Annersrum - Dein queerer Jugendtreff in den Vierlanden.

Jeden Montag treffen wir uns ab 18:00 Uhr in der Scheune. Es kommen queere Jugend-
liche und junge Erwachsene zwischen 13 und 23 Jahren, es gibt die Möglichkeit, sich aus-
zutauschen. Wir suchen gemeinsam nach Informationen oder Antworten zu euren Fragen 
rund um das Thema LGBTQIA* und haben ansonsten einfach Spaß zusammen, manchmal 
besuchen wir andere Einrichtungen in Hamburg, es hat sich in diesem Jahr eine Gruppe 
gefunden, die gemeinsam beim CSD war. Es gibt Snacks und Getränke und liebe Menschen, 
die Lust auf neue Gesichter haben. Jede*r ist herzlich willkommen, ihr dürft gerne spontan 
dazu kommen und falls ihr mehr Infos vorab braucht, meldet euch gerne bei Cathi.

KINDER UND JUGEND - JUGENDARBEIT

Freitagabend der EJK

Jeden Freitagabend treffen wir uns ab 18:00 Uhr in der Scheune. Eingeladen sind alle Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen, die sich uns zugehörig fühlen. Du fährst mit aufs 
Zeltlager? Du bist oder warst Konfi bei uns? Du bist Teamer*in oder willst es werden? Du 
wohnst in den Vierlanden und hast Lust darauf, Leute aus der Region zu treffen und eine 
gute Zeit zu haben? Dann bist du herzlich willkommen. 

Ab Januar 2024 gehört der 1. Freitag im Monat immer den Konfis – die Teamer*innen 
rocken dann für euch den Tresen und wir haben ne gute Zeit zusammen. 
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Astrid Wendlandt geht in den Ruhestand

Liebe Astrid,

nach mehr als 12 Jahren müssen wir dich nun in den wohlverdienten Ruhestand ziehen 
lassen. Zusammen mit Martina bist du das Gesicht unserer Kirchengemeinde gewesen 
und für viele Menschen damit die erste Ansprechpartnerin in Freud und Leid. Du warst 
also nicht nur Sekretärin, sondern oft auch Problemlöserin und Seelsorgerin. Und auch 
ich als Pastor habe mich immer darauf verlassen können, dass du all die vielen Veranstal-
tungen und Raumbuchungen im Blick hast und dafür sorgst, dass kein Termin verloren 
geht. Ich schließe mich also gern den Worten deiner Kollegin an, die neulich über dich 
gesagt hat: „Astrid ist ein richtiger Glücksfall für uns gewesen!“ Wir werden dich alle sehr 
vermissen und wünschen dir ganz viel Zeit für deine Familie und für alles, was dir sonst 
noch wichtig ist!

Dein Pastor Nils Kiesbye
______________________________________________________________________

Liebe Astrid,

wir werden dich als Kollegin und „gute“ Seele des Gemeindebüros sehr vermissen. Wir, 
der KGR, sind dankbar für die gemeinsame Zeit und wünschen dir für Deine Zukunft alles 
Gute und viel Freude. Du warst ein wichtiger Teil unsere kirchliches Teams und deine 
organisatorischen Fähigkeiten waren eine Wohltat für die Gemeindeleben und zeigten 
auch, dass du mit Herzblut im Gemeindebüro gearbeitet hast.

Nun rückt dein wohlverdienter Ruhestand rückt näher. Ich weiß, wie sehr du dich auf die 
Zeit als Rentnerin freust. Ich selber sehe deinem Ruhestand mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge entgegen. Du hast mir meine Zeit als KGR Vorsitzender wirklich 
leicht gemacht und ich werde unsere gemeinsame „Rechnungsbearbeitung“, die vertrau-
ten Gespräche mit dir vermissen. Danke, dass du so viele Jahre als Gemeindesekretärin, 
Mitarbeiterin als Vorbild in Tatkraft, Fairness und Verantwortungsbewusstsein für die 
Gemeinde gearbeitet hast. Als Rentner kann ich dir mit auf dem Weg geben: 

Wie herrlich ist es, nichts zu tun und sich dann vom Nichtstun auszuruhen

Danke, Hans-Hermann

HERZLICHER DANK

„Farben der Freiheit“ in St. Severini, Kirchwerder

Das Lüneburger Kammerorchester begeisterte mit seinem Herbstkonzert

In Höchstform war das Lüneburger Kammerorchester am Donnerstag, dem 12.10.2023, in 
Sankt Severini zu erleben. Unter der Leitung des Dirigenten Daniel Stratievsky, der das Kon-
zert auch moderierte, spielte das mit Profis und einigen Schülerinnen besetzte Orchester 
ein vielseitiges und überaus mitreißendes Programm mit Werken vom Barock bis zum Jazz. 

Auf den festlich-barocken Auftakt von Carlo Tessarini folgten Trompetenkonzerte von Jo-
hann D. Berlin und Bach/Vivaldi mit dem Trompeter Anton Borderieux, der das Publikum 
mit schönem Ton, großer Musikalität und beeindruckender Virtuosität in seinen Bann zog. 
Das Kammerorchester begleitete sensibel, intonatorisch perfekt und mit großer Spielfreu-
de. Besonders hervorzuheben sind hier auch die klangschönen Soli von Konzertmeisterin 
Katrin Westphal, die teilweise im Wechsel mit dem Trompeter spielte. Das Kinderenseme-
ble Fidelissimo erfreute mit Gluck, Schumann und Haydns Kanon „Alles schweiget“, bei 
dem das Publikum begeistert mitsang. Eine Überraschung mit ungewohnten Farben und 
Jazz-Harmonien boten Orchester und Dirigent daraufhin mit „Sally in our Alley“ von Frank 
Bridge. 

Ein Bild von der Probe

Den Höhepunkt des Abends bildete Dvoraks berühmte Streicherserenade E-Dur, ein über-
aus anspruchsvoller Meilenstein der Streichorchester-Literatur: Auch hier überzeugte das 
Orchester durch Spielfreude, perfektes Zusammenspiel, innige Klanggestaltung, makellose 
Intonation und große Spannungsbögen – erkennbar inspiriert durch den charismatischen 
Dirigenten Daniel Stratievsky, der die unterschiedlichen Charaktere und Bilder der fünf Sät-
ze mit Temperament, Witz, Leidenschaft und Eleganz auf höchstem Niveau herausarbeite-
te.  Das Publikum dankte mit langanhaltendem Applaus.

MUSIK
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Gospelchor St. Severini
The Gospel Train is coming! 

 In der Tat, unser Zug kommt mehr und mehr ins Rollen. Wir haben in den letzten Monaten 
viel dazugelernt, unser Repertoire ist gewachsen und wir konnten, neben einigen kleineren 
Auftritten, im August auf unserem Gemeindefest, im September zum Tag des Denkmals 
und im November in Ochsenwerder zur Stunde der Kirchenmusik unsere ersten Konzerte 
geben.

Wir freuen uns jede 
Woche erneut auf un-
sere Chorprobe. Aber 
die Lebensfreude, die 
Hoffnung und den Trost 
der Gospels mit einem 
Publikum zu teilen, war 
schon aufregend für 
uns und für den einen 
oder anderen auch mit 
etwas Lampenfieber 
verbunden.

Wir denken, es ist ganz gut gelungen und wir haben uns riesig über die vielen strahlenden 
Gesichter im Publikum und den Applaus gefreut. Nochmals vielen Dank an euch! 
Ohne unseren „Zugführer“, Mike Flannagan, wäre das natürlich nicht möglich gewesen. 
Mit viel Disziplin und noch mehr Humor versteht er es, uns die Gospels zu vermitteln – 
musikalisch wie auch inhaltlich. Dabei wird er nie müde, auch unser Schulenglisch in eine 
gospeltaugliche Aussprache zu trimmen. Auf den Konzerten sind zudem seine Erläuterun-
gen zu den Liedern stets eine großartige und berührende Einführung – eben Good News! 
Danke, Mike! 
Unser nächster Auftritt findet am 6. Dezember um 18 Uhr in Bergedorf in der St. Petri und 
Pauli Kirche im Rahmen des Bergedorfer Advents statt. 

Get On Board! Wer auf den Zug aufspringen möchte, ist herzlich willkommen! Wir haben 
in allen Stimmen noch Plätze frei. Die Chorprobe findet immer am Mittwoch von 19:30 – 
21:00 Uhr in unserer Kirche statt. 
Kontakt: Dirk Gladiator, E-Mail: Dirk@Klojoter.de, 0172-4181595

MUSIK
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Hendrik ScHwolow 

       MuSik für jeden AnlASS

der Posaunenchor in St. johannis zu curslack unter der leitung von 
Hendrik Schwolow ist regelmäßig in Gottesdiensten und zu beson-
deren Anlässen zu hören. 
Hendrik  Schwolow  vermittelt die kunst des Posaune- und Trompete 
Spielens im curslacker Posaunenchor - einer offenen einrichtung für 
jeden interessierten.  
jeden dienstag 20.00 uhr in der curslacker kirche und –  
darüber hinaus – in Privatstunden auf Honorarbasis. falls keine eige-
nen instrumente vorhanden sind, werden diese gestellt.

für weitere informationen nehmen Sie gerne kontakt auf, auch zur 
Vereinbarung einer Probestunde.

Hendrik Schwolow – 1. und Solo-Trompeter
dozent für Trompete, ensemblespiel, orchesterspiel, Big Bands und 
Blasorchester
www.hendrikschwolow.de
Mobil +49 151 14 959 768
Tel.: +49 40 69466 589 (AB)
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GOTTESDIENSTE IM PFARRSPRENGEL
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Liebe Leser/innen des Gemeindebriefs,

wir möchten euch hier gerne ein paar Grüße aus dem Trauercafé senden. Bei uns ist in-
zwischen einiges geschehen.  So gab es im Sommer leider die Nachricht von unserer lieben 
Astrid Hahn, dass sie uns aus verständlichen Gründen nicht mehr länger im Team unter-
stützen kann. Astrid hat uns durch ihr Wissen aus dem medizinischen Bereich und auch 
durch ihre Nähe zum Trauerspaziergang in Bergedorf immer sehr bereichert. Der leckere 
Apfelpunsch wird uns in diesem Jahr fehlen.

Wie es nun jedoch der „Zufall“ will, ist Kirsten Timm über eine Trauerbegleiter-Ausbildung 
in Bergedorf auf uns aufmerksam geworden. Sie unterstützt uns seit Oktober. Kirsten 
bringt eine Menge berufliche Erfahrung mit und wir freuen uns sehr über diesen Neuzu-
gang. Liebe Kirsten, auch auf diesem Wege noch einmal herzlich willkommen im Team!
Das Trauercafé findet in diesem Jahr zum ersten Mal monatlich statt und wird mit dieser 
Regelmäßigkeit gut angenommen. Wir haben in diesem Jahr wieder die verschiedensten 
Themen aufgegriffen, wie Selbstfürsorge, Schuld und die verschiedenen Masken, die wir 
tragen, Trauer in der Arbeitswelt. Im Dezember wird es dann um Freizeitgestaltung und 
Hobbies gehen und darum, wie sich diese nach einem Verlust gestalten lassen.

Auch im nächsten Jahr laden wir alle wieder monatlich herzlich ein, die mit einem Ver-
lust konfrontiert sind. Wir möchten euch auf diesem schweren Weg ein Stück begleiten. 
Ihr dürft gerne ohne Anmeldung kommen. Über eine Spende freuen wir uns. Wir treffen 
uns in der Scheune Kirchenheerweg 6 jeweils von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr an folgenden 
Terminen.

Euer Trauercafé-Team: Anngret, Ina, Dorthe, Jennifer, Kirsten und Claudia

Mittwoch                                                              Montag

10. Januar 2024                                                   19. Februar 2024
13. März 2024                                                      15. April 2024
08. Mai 2024                                                        17. Juni 2024
10. Juli 2024                                                         19. August 2024
11. September 2024                                           21. Oktober 2024
13. November 2024                                            16. Dezember 2024 

TERMINE TRAUERCAFÉ

Heilig-Abend-Gottesdienste 2023
 
Curslack
15.30 Uhr Familiengottesdienst / Krippenspiel | P. Braun
17.00 Uhr Christvesper | P. Braun
22.30 Uhr Christmette mit Posaunenchor | Vi. von Lingen

Kirchwerder
13.30 Uhr Krippenspiel (Fünfhausen) | Pn. Emmermann & Ina Rosenau
15.00 Uhr Familiengottesdienst | P. Kiesbye & Catharina Koch 
17.00 Uhr Christvesper | P. Kiesbye 
23.00 Uhr Christmette |  P. Brysch

Neuengamme 
15.00 Uhr Krippenspiel | P. Spinger
17.00 Uhr Christvesper | P. Brysch
23.00 Uhr Christmette | P. Spinger
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Zu unseren Recherchen zu einem ge-
planten Vortrag wie es im 19./20. Jahr-
hundert „Rund um die Kirche“ von der 
Bebauung und dem Familienbesitz aus-
sah, sind wir auf den Schuster Christo-
pher Harms gestoßen. Er wuchs bei der 
Kirche am Kirchenheerweg 13 auf und 
betrieb hier eine Schusterwerkstatt. Die 
Ehe blieb kinderlos. Sein Erbe ging in die 
Christopher Harms Stiftung auf, die seit 
1984 bedürftige und behinderte Kinder 
in den Vier- und Marschlanden unter-
stützt. Im Wohngebiet „Karkenland“ ist 
eine Straße nach ihm benannt. Seine 
Grabstätte befindet sich zwischen Kirch-
turm und Parkplatz und wurde von uns 
mit einer Info-Tafel versehen. 

Spritzschutz und Reinigungsarbeiten an den Grabplatten ist eine Daueraufgabe 
Zusammen mit dem KGR setzen wir uns für die Reparatur der bleiverglasten Kapellen-
fenster ein. Die für diese Reparaturarbeiten erforderlichen Anträge auf denkmalgerechte 
Genehmigungen - die Kapelle von 1898 steht unter Denkmalschutz- wurden gestellt. Der 
Förderverein kann die Reparatur der Kapellenfenster finanziell durch bereits eingegange-
ne Spenden unterstützen. Dank dafür.

Das ausgefallene Konzert mit dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Neuengamme 
wurde am 12. November nachgeholt.  Unser Pastor warb in seinen Eingangsworten für 
Spenden für den Unterstützungsverein Kirchwerder, der sich ehrenamtlich um die Be-
dürfnisse vieler Mitmenschen kümmert. Die Spendenbereitschaft war groß. Vielen Dank 
dafür. Gut gelaunt konnten die vielen Besucher anschließend bei Glühwein und Punsch 
sowie Snacks das Konzert ausklingen lassen.                                                                

Auch konnten wir für die Seniorenarbeit mit einer Spende aushelfen.

AUS UNSEREM FÖRDERVEREIN

Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am 27. Februar 2024, 19:00 Uhr im  
Gemeindezentrum Fünfhausen statt.

Wir wünschen eine gesegnete Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr 2024!

Für den Vorstand
Heinz-Hermann Koops
Förderverein St. Severini zu Kirchwerder                                                                                     

Bankverbindung: Volksbank Raiffeisenbank eG 
IBAN  DE18 2019 0109 0077 0400 30 (Spendenbescheinigungen werden ausgestellt)
______________________________________________________________________

GESPRÄCHSKREIS 

evangelisch -  katholisch: Was verbindet uns?

Einladung zu einem ökumenischen Gesprächskreis mit  
Nils Kiesbye und Helmut Röhrbein-Viehoff.

Alle sind am 16.Januar 2024 um 19:00 Uhr in der Scheune herzlich willkommen.
________________________________________________________________________

GEMEINDEVERSAMMLUNG 2024

Auch in diesem Jahr möchten wir euch herzlich zur Gemeindeversammlung einladen. Laut 
Verfassung der Nordkirche dient die Gemeindeversammlung „der Beratung von Fragen 
des kirchlichen Lebens.“ Unserer Kirchenvorsteher*innen werden euch einen Einblick in 
laufende Projekte geben, über die finanzielle Situation unserer Gemeinde berichten und 
natürlich auch eure Fragen und Anregungen entgegennehmen.

In diesem Jahr halten wir die Gemeindeversammlung im direkten Anschluss an den Got-
tesdienst am 11. Februar in unserer Kirche ab. Wir freuen uns über möglichst viele Teil-
nehmer!

Euer Pastor Nils Kiesbye

AUS UNSEREM FÖRDERVEREIN / TERMINE
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TERMINE

 
Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen  - Weltgebetstag 2024

„…durch das Band des Friedens“ - so ist der Gottesdienst zum Weltgebetstag 2024 über-
schrieben, der von Frauen aus Palästina vorbereitet wurde. 
Der Titel greift den zentralen biblischen Text des diesjährigen Weltgebetstages auf: 

„Der Friede ist das Band, das euch alle zusammenhält (Eph 4,3) 

Frieden ist ein Thema, das uns alle bewegt. Wir sehnen uns nach Frieden. Wir wünschen 
uns den Frieden. Im Gottesdienst am 

Freitag, dem 01.03.2024 um 18.00 Uhr 
in der Kirche St. Johannis zu Neuengamme

 beten wir gemeinsam dafür. 

Herzliche Einladung
Das Weltgebetstagteam

_______________________________________________________________________ 

Anmeldung für die Konfirmation 2025

Im Juni starten wir mit unserem neuen Konfirmand*innen-Jahrgang! Wer im Frühjahr 
2025 konfirmiert werden möchte und zu diesem Zeitpunkt 14 Jahre alt ist, kann sich am 5. 
oder 7. März 2024 jeweils zwischen 16 und 18 Uhr bei uns im Gemeindebüro anmelden. 
Bitte Geburtsurkunde und (falls vorhanden) Taufbescheinigung mitbringen – Kopie reicht!

Wir freuen uns auf euch!

im Gemeindehaus Neuengamme
am 13. Dezember um 18 Uhr

Vikarin Hanna von Lingen 

Liebe Vierländer,
kommt vorbei und lasst uns weiße blanko Kerzen in

echte Schmuckstücke verwandeln! 
Bastelanfänger oder Kreativexpertin, jung oder jung

geblieben - alle können mitmachen, denn von
Schablone bis Freizeichnung kann alles auf der Kerze

landen! 
Persönliche Weihnachtsgeschenke, Tischdeko für den

Weihnachtsabend, Kerzen für den Adventskranz,
personalisierte Tauf-/Hochzeits-/Geburtstagskerzen…

alles ist möglich!
Wir werden für jeden eine Kerze da haben. Wenn euch
jetzt aber ein paar Ideen kommen, bringt gerne noch

eigene weiße Kerzen mit.

Ich freue mich auf euch!
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Ab 2024 werden neue Urnengräber in Bewirtschaftung gehen.

            
	 Urnenwahlgräber  
   Unter den Eichen

	  

	
	 Urnengemeinschaftsgräber    
	 Schmetterlingspark		             

 

	 Urnengemeinschaftsgräber
	 Blätter im Wind

 

Mit dem Bau eines neuen Büro-, Wohn-, und Sozialgebäudes ist begonnen worden. Das 
neue Gebäude wird künftig das Gemeindebüro beherbergen sowie für alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter einen extra Sozialtrakt. Darüber hinaus ist geplant, dort zwei Woh-
nungen einzurichten.

Ab dem 01.01.2024 wird es eine neue Friedhofsgebührenordnung geben, die letzte Fried-
hofsgebührenordnung ist von 2016. Die Preise für die einzelnen Grabarten werden mo-
derat erhöht, dies ist auch eine Folge der allgemeinen Preisentwicklung. 

FRIEDHOF

Als weitere Neuanschaffung wurde ein sogenannter Wegehobel in Betrieb genommen. Mit 
diesem werden im Laufe der Zeit die Wege auf dem Friedhof begradigt und von Unkraut 
befreit. Was sicher aufgefallen ist, dass der Hauptweg, vom Seiteneingang Albers, Kirchen-
heerweg, bis zum Haupteingang der Kirche neu angelegt und begradigt wurde. 

Für den Friedhofsbetrieb wurde ein Fahr-
zeug angeschafft, das in erster Linie als Gieß-
wagen für die Pflege der Gräber, sowie für 
gärtnerische Arbeiten eingesetzt werden 
wird. 

Dieses Fahrzeug ist von dem Bestattungsin-
stitut Elfriede Frey gesponsert worden. Wir 
bedanken uns recht herzlich für diese groß-
zügige Spende. 

BLÄTTER IM WIND.
JPEG
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Liebe Gemeinde,

der ein oder andere wird es schon gemerkt haben: Am Kirchenheerweg 77, wo sich in der 
Vergangenheit unsere Jugendwohnung befand oder wir Flüchtlinge aus der Ukraine unter-
gebracht hatten, tut sich was. 

Die Immobilien ist mehr als 90 Jahre alt und so ist auch der bauliche Zustand. Wir haben 
heimische Handwerker gebeten, sich die Immobilie kritisch anzuschauen. Das Resultat war 
ernüchternd. Wir haben einen Investitionsstau von mehreren Hunderttausend Euro. Die 
Entscheidung im KGR war eindeutig: Abriss des Gebäudes und Neubau. Was nun den Neu-
bau betrifft, sind wir als KGR aktuell noch in der Ideenfindungsphase. Wir werden euch 
aber sofort informieren, wenn wir eine Lösung gefunden haben.

Wir finanzieren wir den Neubau? Die Kirche hat in der Vergangenheit Grundstücke wie das 
Karkenland an die Stadt verkauft. Der Kaufpreis wurde sowohl zur Tilgung von bestehen-
den Krediten verwendet, als auch im Kirchenkreis investiert. Wichtig ist zu wissen, dass 
dieses Geld nur für Investitionen Verwendung finden darf, die sich wirtschaftlich für die 
Gemeinde „rechnen“. Die Wirtschaftlichkeit wird vom Kirchenkreis geprüft.

Diese Mittel dürfen nicht dem Haushalt der Gemeinde zugeführt werden. Wir müssen als 
KGR also Ideen entwickeln, wie wir unser Kapital sinnvoll einsetzen, ohne damit gegen 
geltendes Kirchenrecht zu verstoßen. Der Bau von Wohnungen wird von Kirchenkreis voll-
umfänglich unterstützt, wie z.B. unsere Wohnungen im Lauweg. Ganz wichtig, für alle Bau-
vorhaben werden keine Kirchensteuern verwendet. 

Die Mieterträge aus unseren Investitionen kommen zu 100% unserem Haushalt zugute, 
und sichern somit die Gemeindearbeit für die Zukunft. Wenn in einigen Jahren die Kir-
chensteuer nicht mehr in der heutigen Höhe dem Gemeindehaushalt zufließt, haben wir 
durch unsere Entscheidungen aus der Vergangenheit sichergestellt, dass der Haushalt die 
Seniorenarbeit oder die Jugendarbeit finanzieren kann. 

Sollte es hierzu noch Fragen geben, was bei der Komplexität des Themas nur zu verständ-
lich ist, steht der KGR für die Beantwortung dazu jederzeit zur Verfügung.

Hans-Hermann Mauer

BAUVORHABEN

	
	      Getauft wurden

Lea Linn Wendlandt
Aiko Rabenstein
 

                        Getraut wurden
	

Leon und Anna Budig, geb. Timmann

	   Kirchlich beerdigt wurden

Karin Büge, geb. Plath			   86 Jahre	
Irma Fischer-Birckmann, geb. Birckmann 	 97 Jahre	
Ewald Heil				    73 Jahre	
Halgerdt Paarmann, geb. Weber		  90 Jahre	
Udo Sievert				    67 Jahre	
Hannelore Albers, geb. Wieckhorst		  94 Jahre	
Günter Schwabe				    95 Jahre	
Magdalena Bornhöft, geb. Meyer		  91 Jahre	
Uwe Behn				    79 Jahre	
Gerda Schwarz, geb. Richert		  92 Jahre	
Herma Neustadt, geb. Albers		  99 Jahre	

Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung von Gemeindeglieder- 
und Amtshandlungsdaten in Gemeindebriefen 

Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchen-          

gemeinderat oder dem Kirchenbüro ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor 

dem Redaktionsschluss (siehe Impressum) vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht 

garantiert werden kann. 

AMTSHANDLUNGEN



25

SENIOREN

Halli Hallo ihr Junggebliebenen,
dies ist eine herzliche Einladung zu unseren Senioren-Nachmittagen im Gemeindehaus 
Fünfhausen, am Lauweg 16. Hier treffen wir uns jeden ersten und dritten Freitag im 
Monat in der Zeit zwischen 15.30 und 17.30 Uhr zu einem Tässchen Kaffee oder Tee und 
leckerem Kuchen. 
Wir haben auch immer wieder mal besondere Programm-Highlights dabei: Anfang De-
zember gibt es z.B. unsere Weihnachtsfeier und am 17.12.2023 machen wir eine Ausfahrt 
ins Winterhuder Fährhaus zu Gerd Spiekermann. Am 05.01.2024 kommt Erich Timmann, 
mit seinem Akkordeon zu uns, um gemeinsam mit uns fröhliche Lieder zu singen. Und 
auch für den Februar haben wir schon einen tollen Programmpunkt in Vorbereitung. 
Lasst euch überraschen! Gemeinsam verbringen wir immer eine schöne Zeit! Wer jetzt 
noch denkt: „Ach, ik weit nich, is dat wat för mi?“, oder: „För‘n Senioren-Nomiddach, 
dorto bün ik jo noch to jung!“, der macht bitte den folgenden Selbstcheck:
Checkliste:
1.	 Bist du gerne gesellig?
2.	 Lachst du gerne?
3.	 Magst du auch mal ein Liedchen singen?
Wenn du auch nur eine Frage mit ja beantworten kannst, dann zögere nicht und ruf Clau-
dia an: 0176 32 83 80 10.  Wir würden uns sehr freuen, wenn auch du nächstes Mal dabei 
bist. Denn gemeinsam, sind wir nicht einsam! Wir freuen uns auf dich! 
Cathi, Claudia und Silke

Weihnachtslieder zum Mitsingen und Hören 
mit der Kantorei Kirchwerder-Neuengamme

Es weihnachtet sehr...

Herzliche Einladung!

Am 17.12.2023 (Sonntag) um 17:00 Uhr 
in der Kirche St. Severini Kirchwerder

Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Sektempfang ein.
Der Eintritt ist frei.

Hendrik Schwolow - Trompete
Kata Szabó - Orgel, Klavier
Leitung: Kata Szabó
Texte: Pastor Nils Kiesbye
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Ganz herzlichen Dank an alle Unterstützer des Gemeindebriefs:

Albers & Schulz GmbH, Malerbetrieb
Autohaus Timmann GmbH, Fünfhausen
Bestattungen Elfriede Frey GmbH
Bestattungen Krüger GmbH 
Bestattungen Ollrogge-Kleinert
Bestattungen Silvia Zeyn, Inh. Anja Zeyn
DSN Druck Service Nord GmbH, Wentorf
Elbdeich Apotheken Vierlande, Zollenspieker, Ochsenwerder
Elektroanlagen Michael Garbers GmbH
Fußpflegestübchen Michaela Peper 
Garten- und Landschaftsbau von Deyn & Heitmann GmbH
Gasthof Hitscherberg, Inh. Hartwig Reimers
Harald Eggert, EDEKA aktiv markt
Hermann Garbers Nachf. Heinz Garbers GmbH, Straßen- und Tiefbau
HiFi-Video Glüh, Inh. Karsten Albert
Hillermann Feinkost und Partyservice - Bettina Holert
Jürgen Mohn GmbH, Sanitär-Heizung-Klempnerei
Karl Woller, Klempnerei
Peter Schümann GmbH, Neu- und Umbauten, Stahlbeton
Tankstelle und Kfz-Reparaturwerkstatt Ohde
Tischlerei André Kröger, Kiebitzdeich
Tischlerei Burwieck
Vierländer Markt Niko Clausen
Vierländer Volksbank 
Wolfgang Wehr, Ladekran-Transport-Landmaschinen GmbH & Co. KG
Zeyn Holzbau GmbH - Jürgen und Jan Henrik Zeyn

Wir freuen uns sehr über weitere Werbung von Firmen sowie Einzelspenden.
(Kirchengemeinde Kirchwerder, IBAN: DE50 2019 0109 0000 4405 91,  
Verwendungszweck: Gemeindebrief)

Besten Dank!  

Euer Gemeindebriefteam

WIR MÖCHTEN UNS BEDANKEN

Pastoren:
Nils Kiesbye 
Tel: 793 19 146 oder 0176 / 304 623 25
E-Mail: pastor.kiesbye@st-severini.de
Kirchenheerweg 6, 21037 Hamburg

Gregor Brysch
Tel. 0171 / 839 94 55
E-Mail: pastor.brysch@st-severini.de

Pastoratsscheune: 
Kirchenheerweg 6 a, 21037 Hamburg

Gemeindezentrum Fünfhausen: 
Lauweg 16, 21037 Hamburg

Kirchenbüro: 
Martina Köther-Zeyn, Astrid Wendlandt 
Tel: 723 02 02 / Fax: 793 19 167
E-Mail: buero@st-severini.de
Fersenweg 537, 21037 Hamburg, 
geöffnet: Mo., Do. und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 
Di. 16.00-18.00 Uhr, Mi. geschlossen

Kirchenmusikerin: 
Kata Szabó 
E-Mail: kirchenmusik@st-severini.de
Tel: 0170 / 418 36 31
Sprechzeiten: Di./Mi./Do.  
10.00-12.00 Uhr & 14.30-16.30 Uhr

Kita Kirchwerder: 
Beeke Reinke 
Tel: 723 95 95
E-Mail: kita.kirchwerder@eva-kita.de
Kirchenheerweg 6 b, 21037 Hamburg
geöffnet mo.-fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Kita Fünfhausen: 
Constanze Führer
Tel: 18 110 700 
E-Mail: kita.fuenfhausen@eva-kita.de
Lauweg 16, 21037 Hamburg, 
geöffnet mo.-fr. 6.00 – 18.00 Uhr

Jugendarbeit: 
Catharina Koch
Tel: 0151 / 673 520 07
E-Mail: catharina.koch@st-severini.de

Friedhofsgärtner :
Heiko Schmitt 
erreichbar übers Kirchenbüro

Küster: 
Karl-Heinz Stehr
erreichbar übers Kirchenbüro

1. Vorsitzender des 
Kirchengemeinderates: 
Hans-Hermann Mauer
Tel: 723 05 59
E-Mail: hansh.-mauer@t-online.de

Förderverein St. Severini 
zu Kirchwerder e.V.:

1. Vorsitzender: 
Heinz-Hermann Koops 
Tel: 723 07 82 
E-Mail: mkhhkoops@web.de

2. Vorsitzende 
Ina Kühn 
Tel: 723 19 24 
E-Mail: kuehnina@aol.com

                --------------------------

Kirchliche Beratungsstelle für 
Erziehungs-, Ehe- und Lebensfragen
Lohbrügger Kirchstraße 9, 21033 Hamburg
Tel: 724 76 03
E-Mail:
beratungsstelle-lohbruegge@t-online.de

UNSERE KONTAKTDATEN
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